
 

Der Hauptschulzweig 

Ziel des Hauptschulzweiges von Klasse 7-9 ist es, den 

Schülerinnen und Schülern eine grundlegende 

Allgemeinbildung zu vermitteln und praxisorientiert auf 

das Berufsleben vorzubereiten. Daher nimmt das Fach 

Arbeitslehre neben den Fächern Deutsch und 

Mathematik im Bildungsgang der Hauptschule eine 

zentrale Stellung ein. 

Mit erfolgreichem Besuch der 9. Klasse wird der 

Hauptschulabschluss oder sogar der Qualifizierende 

Hauptschulabschluss erreicht. Anschließend besteht die 

Möglichkeit, eine berufliche Ausbildung zu beginnen 

oder eine weiterführende Schule zu besuchen, um den 

Realschulabschluss zu erreichen.  

Schülerinnen und Schüler mit Lernhilfestatus können 

einen Berufsorientierten Abschluss erlangen.  

 

 

Besonderheiten des Hauptschulzweiges an der JWS: 

Klassenlehrerprinzip: Die Klassenlehrkraft unterrichtet 

mehrere Fächer mit möglichst vielen Stunden in der Klasse, 

um eine intensive Betreuung und Ansprechbarkeit zu 

gewährleisten. 

Berufsorientierung: 

- Kompetenzfeststellung in Klasse 7 (KomPo7) 

- Zwei Betriebspraktika 

- 14-tägiger Besuch des Berufsbildungs- und 

Technologiezentrums in Weiterstadt 

- Praktische Einblicke in Handwerksberufe über die 

Handwerkskammer Rhein-Main 

- „I am MINT“- Projekt: Mit Azubi-Mentoren die MINT-

Berufswelt in der Praxis erleben – Interesse an 

Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften oder 

Technik entdecken 

- Wöchentliche Beratung durch einen Mitarbeiter der 

Arbeitsagentur vor Ort an der JWS im Hinblick auf 

Perspektiven am Ausbildungsmarkt 

- Individuelle Schullaufbahnberatung, Veranstaltungen 

und Projekte zur Berufsorientierung 

- Bewerbungstraining 


